
Wiesbadener Rade -Bla.
Iricheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hanptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

FOr das Jahr , . . 12M. — j 113M. 50 Pf.
» „ Halbjahr 7 „ 50 | « l 8 „ 70 „
» „ Vierteljahr 4 „ 50 5 „ 50 „
» einen Monat 2 „ 20 g ' 2 „ 50 »

Cur- und Fremdenliste.
LS Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hanptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern. Einfach-Blatt . . 5 Pf.

» » _ Doppel-Blatt . . . 10 Pt
linrückungsgebühr : Die viorjpaltige Petit-

zeile oder deren Baum 15 Pf. Für Locai-
Annoncen und bei wiederholter Insertioa
wird Rabatt bewilligt

Annoncen -Annalime : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus. Bnks vom Portal ; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der Herren Ci T tw „i,„ t. n
Saaienstem & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau : Inraliden -Dank in BERLIN , E. Schlotte in BREMEN, Jager sch« Buchhandlung in FRANKFURT a. M. - L. Daube <6 Comp,

M  133. Donnerstag den 14. Mai 1885.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden d n +■

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen. cer ^na ier-
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphenamte Rheinstrasse 9

gg-znzeigen- _ Die Redaction. SmSiaSSe  '

;> i3i ^ c^ C » CXXSOCXX3CiOOC »C>

des

jj  Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Uhr.

1. Pest-Ouverture. Reissiger.
2. Wiener Blut, Walzer. Joh. Strauss
3. Zwei ungarische Tänze (No. 5 und 6) . . Brahms.
4. Zwei Motive aus »Benvenuto Cellini' . . Berlioz.
5. Ouvertüre ZU , Tannhäuser “ . Wagner.
6. Concerthaus-Polka. Büse.
7. Fantasie aus Nessler’s »Der Trompeter von

Säkkingen“ . Nikisch.
8. Kriegsmarsch aus »Rienzi“ . Wagner.

Rundschau
Kgl. Schloss.
Curhaust
Colonnaden.
Cur-Aniagsn.
Kochbrunnen.
Heidanmauar.

Museum,
Kunst-

Ausstellung,
Kunstvarsin.
Synagoge.

Kath. Kirche.
Evaog. Kirche.
BsrgkirchB.
Engl. Kirche.
PalaisPauline
HygieaGruppe

Schiller-,
Waterloo- L

Krieger-
Denkmal
Ao. tc.

Griechische
Capelle.
Neroberg¬
fernsicht.
Platte.

Wartthurm.
Ruine

des

| Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Ltistner.
- -

Abends 8 Uhr.

1. Feierlicher Marsch. Oounod.
2.  Ouvertüre zu „Athalia “ . Mendelssohn.
3.  Festtanz und Stundenwalzer aus »Coppelia* Delibes.
4.  Brautzug aus »Lohengrin“ . Wagner.
ö. Aufforderung zum Tanz , Rondo . . . . Weber-Berlioz.
6. Ouvertüre zu »Mignon“ . Thomas.
7. Caecilien-Hymne. Oounod

Violine-Solo : Herr Concertmeister A. Michaelis.
Harfe : Herr Wenzel.

8. II. ungarische Rhapsodie. Läszt.

Feuilleton.
Wiesbaden , 14. Mai. Samstag Abend dieser Woche findet im Cur-

ause eine Röuniou dansante  statt.
— Se. Durchlaucht der Fürst Wladimir Galitzin  und Gemah in

us St. Petersburg sind am Dienstag Abend hier eingetroffen und haben im
Hotel du Nord * Wohnung genommen.

Eine zahme Firma . Aus Augsburg  schreibt man : „Den Besuchern unserer
ten, interessanten Stadt fällt gleich rechts in der Bahnhofstrasse ® “ kS£ bo|d
irma auf, die ein eigentümliches Walten des Zufalles verrat . Der nb qn^ teht dort
rt nämlich zwei Namen von äusserst zahmem Klang zusammengefuhr ,

grossen Lettern za lesen : ...Lammfromm und Biedermann .

Der Storch . Nachdem dem Storch, der sich seit Jahrhunderten .®jnerd®°
erehrung zu erfreuen gehabt hat, unwiderleglich nachgewiesen worde ,
•osser Jagdfrevler ist und namentlich den jungen Rebhühnern nachstellt und woMf aucn
anch Häslein vernichtet, sieht man dem langbeinigen Gesellen «nmer mehr am ^
■hnabel und hat dabei Manches entdeckt , was ihn in der „hohen Achtung , 1 ® “
m stets gezollt , sehr herabsetzt . Jetzt ist er sogar als Wasch ed . eb  worden,
ie aus Meckesheim (im Badischen) gemeldet wird. In ietf er. Ẑ lt 0° Kinderwäsche
n dort - klagten unsere Frauen vielfach über das Abhandenkommen von Amaerw^ ne
is den Gärten. Man konnte dem Thäter nicht auf die Spur k< dunsgereSs Dorfes
len möglichen Muthmaassungen, als plötzlich ^^ 1«° höchsten B K sah man mit
igehörende Dieb auf frischer That ertappt: wurde. Eines Tageŝ fl Eine
•staunen unseren Dorfstorch mit stibitzten Wäschestücken aut sein ^
fort gegen den Meister Langbein eingeleitete Untersuchung nebst «nverme£ etwa
rchsuchung lieferte den Beweis, dass die gestohlenen Objekte von ^ sio vie]mehr
n von ihm den Leuten zugetragenen Kindlem mitgegeben wora
r Polsterung seines harten Lagers im Neste verwendet Hatte.

- Doctor : „Da muss ich ihm eben dn , i ka’s net bei
„0 , Herr Docter , verschreibet Se mer alles , no koi

r  b ’halte !“

hielt eSn AadSeiyb°rief SPriCht' ^ hocl,willkommener Drief ! sagte Stephan - da er-

AUe Teufel ! sagten die Engländer - da meinten sie die Soldaten des Mahdi
Viel wirst Du mir jetzt nicht mehr weiss machen sagte d;p Frdp »niv  w l

da schmolz der Schnee, wie er fiel. ' 8agte d e ^ rde zum  Winter -
Ich habe mich verschossen, sagte die Revolver-Damp — ,i„ „■ TT
°" >» ' T VVÄ - £ “£ „ tSf ““

- d. goas er die
«Hören Sie, was mein Nachbar doch für ein schlechter Kerl ;«+ w ; u ..

das Ehrenwort gegeben, dass bei der Gemeindewahl jeder dem Ändernd h U| t" lmS
geben sollte, und der Schuft hat mir die seinige dochJ nicht getreben M.vi t 6- ?t.lmme
Ems, dass ich ihm die meinige auch nicht gegeben habe.“ ® geben ' Mich tröstet nur

Die Haupttngenden . „Nun, wenn Sie als Einjähriger ™ . .. .
so sagen Sie mir einmal die drei Haupttugenden des Soldaten !“ S° ge8cbeidt sem  sollen,

„Nun, ich denke : Pünktlichkeit , Gehorsam und Muth, Herr Feldwebel !»
„Nun, da sieht s gut aus ! Nein, sondern die drei H»,,»i.„ i , 0 , , .

sind : Still sein , Schweigen und das Maul haltend“ Ptt g de“ deS Soldaten

Aus der Prüfung einer landwirthschaftlichen Seln .i,, u . . . , ,
die richtige Zeit zum Pflücken der Aepfel ? Antwort - Wenn fler^ e lra / e; WeIcbes isf
der grosse Hund nicht im Garten ist. WenQ der Bauer  fortgegangen und

Meteorologische Beob achtnngen des Curvereins.
Wiesbaden,

12. Mai 10 Uhr Abends
13. Mai 8 „ Morgens

1 „ Mittags

B arometer
(Millimeter)

751.8
748.9
747,4

ermometer Relative
(Celsius) Feuchtigkeit
+ 6,2 80  o/o
+ 8.4 64 „
+ 12,6 40 „

12. Mai. Niedrigste Temperatur + 3,4 , höchste + 13,8, mittlere -f 8,6.
Allgemeines  vom 13. Mai. Gestern Mittag heiter, wechselndes Gewülke, zeit¬

weise Regentropfen, leichter Nord ; Abends ziemlich klar ; heute Morgen Thau, wolkenlos,
spater wolkig, theilweise heiter, Regentropfen , umlaufende, leichte Winde. Maier.



Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. .iuni

/Ä<, v® HannS0teina HrH Frh; Ea P? ’ ,Hr' Oberamtsarzt Dr., Tuttlingen,v. Hannstein. Hr. brhr ., Hptm., Schwerin. Schnitze, Hr. Rittergutsbes . Merzdorf
Meyer, Hr. Kfm., Stuttgart . Mühlich. Hr. Kfm,, Schneeberg . kehrend Fr. m. 2
Dichtern , Varzin . Rampoldt , Hr. Reg.-Ratb , Hannover . Horn Hr. Kfm Cöln

. Warburg , Hr. Kfm. m. Fr ., Hamburg. Waldt , Hr. Kfm., Cöln.
Rarem  v . Braunschweig, Hr. Hausprälatd. Papstes, Rom. Helbig, Hr. Dir., Berlin

Thiema"H’ Hr- Prem.-Lieut., Hannover. Beckmann, Hr. m. FarnHolstein . Bjorkmann , Hr. m. Fr ., Stockholm. ' am"
Bruder- Hr‘ Kfm, Rabenstein . Hofmann, Hr.. Potsdam . Schneider

Hr. Kfm., Hamburg. Wachenheimer, Hr. Kfm Worms VoH Hr tffm
Sehwabach. Mülot, Hr. Kfm., Pirmasens . ' Volz' Hr’ Kfm  ’

Europäischer Mof:  Schlägel , Hr. Fabrikbes. m. Fr. Halle

® r HrM Kto ^ ' Ooln Eggler , Hr. Kfm., Solothurn. Meerkoppe,
Schäfer Hr n Fr Kk1w v' ? F m’.’ ^ erF ' ,„ Sta“ ’ Hr- “ ■Tochter , Iserlohn
LL Hw "SÜS “ “ 1' » - l - N » Br. Kfm.,

r #« « Wasgau .t V. Darlein, Hr. m. Fr ., Paris . Reynvaan, Hr. m. Fr., Amsterdam.

Angek omiti etie Fremde«
Wiesbaden , 13. Mai 1885.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
Nassauer Mof:  Seine Hoheit Herzog Georg von Oldenburg m. Bed., Schloss

Hr Oberst8 Bern BuS°he’ Hr' Baron> Kammerherr, Schloss Schaumburg. v. Grenus,
RTotei am Wartl:  Se . Durch! Fürst Wladimir Galizin m. Fr. u Bed Petersburg.

erePKfm, ml' Freg Fürth r" 0 ^ ^ '- Riedesel, Hr. Baron, Sickendorf/ ’ Tuchmann,

Mtftein - SSatei .- Calame, Fr., Neuchatel. Roth, Hr. Dient., Oranienstein. Doctor,
Fr n ( i’ a ,^ eUs fhdß Orosican Fr Neuchatel . Bäppler , Hr. Comme.zienrath m.
H.VSn A ' L °L H“™ ' Hr- Een ‘"

Taunus - Motel:  Dinger , Hr. Lehrer m. Fr., Amsterdam. Kettritz, Hr. Kfm..
hpQ PZ<? ' j ' ^ nkenbBrg. Hr. Oberstlieut ., Mannheim. Kromschröder . Hr. Fabrik-
hes ., Osnabrück. Wertheimer , Hr. Kfm., Frankfurt . Hirsch, Hr Kfm Aachen
Sperling Hr. Kfm. m. Fr., Magdeburg . Mouw, Hr. m. Fr ., Haag . Vermeer Hr.
m. Ir ., Schweiz. Buyze, Hr. Ingen., Holland v. Billhardt, Hr. m. Farn., Berlin.

«Sr * “*■°

Die Eröffnung ihres Magazins
für die Saison

beehren sich ergebenst anzuzeigen

Nriedmann ’s Nachfolger,
5752

Königl . Hof -Juweliere aus Frankfurt a. M.
Alte Cotonnade 3 und 4L

s zj US s.
im

Samstag den 16. Mai, Abends 8 % Uhr:

Reunion dausante.
(Ball - Dirigent : Herr  Otto Dornewass .)

F ntritt  „lst  , rmr  ^ 6gen besondere und personelle Reunions¬
harte , dagegen für hiesige Curgüste gegen Vorzeigung ihrer Sa? fo^
S^ res ^ te (Hauptkarte ) gestattet. Heikarten  Mr LndVrund
msXrBJSSriiSr —berechtigen -cm Be-

Käuflich  werden Bdunions-Karten nicht ausgegeben
Es wird Zdog ’r unbedi ?g te  Vorschrift(Herren: Frack und weisse Binde)

seitens5! ^ telS ! ^ merksam gemacht, dass Gesuche um Böunionskarten
rl rbii Fremden, welche keine zur Kelt Killt i* e
sÄ / w bt Zei1’ unter allen tTn . sfämlen unberücfc-
niclit imSBesR7oben mussT?11-, Die  Finfnhrnng Familienangehöriger, welche
nicht im Besitze.eigener Karten sind, ist nicht gestattet.

Die Gallerten bleiben für Jedermann geschlossen.
Kinder , Schüler der Gymnasien u. s. f. haben keinen Zutritt.

_ Der Curd irector : F. Hey' 1.

Bad Schwalbach ~~
Stärkstes reinen  Eiseuwasser Beutscltlands

Quellenhof —Hotel des Sources
vormals I sost

Hans I. Banges, gegenüber dem Weinbrnnnen nnd der Königl. Badeanstalt
Schöne Gartenanlagen.

5687  Besitzer : tJebriitler f 'i 't' t/.
uegrunüet , . I« , «erd. Heg !. - Wt ai, „nj 33 ;

Flaschenwein -Versteigernng.
Am 1 ©. Mai d . .J ., 91/ , Uhr Vormittags, lässt der Unterzeichnete

aus seinem Lager 4200 Flaschen feine Original Rheinjrauer Weine
aus den Jahren 1857, 1862, 1865, 1868, 1874 in seinemHause daMer ver¬
steigern Näheres durch die Listen. Proben am 9. und 18. Mai sowie bei
der Versteigerung.

_ _ __ _ Hotel Vier Jahreszeiten.

Sonnenschirme und ELn-tout-
OllS 9 echt englische  und andere empfehlen in
f^ 0 w er ^ ,a8wahl vom  hochelegantesten bis zumeinfachsten Genre.

€*esctiw , l &i ’icltifi.
8 Webergasse 8.

IÄ»F»
Laaggasse 45.

Grösstes Lager
in importirten Havana-, sowie

Hamburger«6 Bremer Cigarren.
Cigaretten & Tabake.

Grossartige Auswahl
in Wiener Meerschaum , und

Bernstein -Waaren.
Band »- Requisiten.

Billige Preise.

Eltville a. Rhein.
In schönster Lage unmittelbar am Rhein
möblirte und unmöblirte Wohnungen mit
und ohne Pension. Adr. : Exped. d. Blattes.

nahe am Hause.) 5621
der Liste verantwortlich J . Rehm . — Druck"

HodipaFSerrewoliiipff,
bestehend ans 3 geräumigen neu u. elegant
moblirten Zimmern, ist mit oder ohne Küche
zu vermiethen. Garten beim Hause.
Wlannusstrasse 45 ist die neu und

elegant möblirte Bel-Etage mit Balkon,
P 1/ oder ohne Küche, sowie einzelne Zimmer
m der II . u. III. Etage zu vermiethen. 5753

m t», II. Gartenhaus, Bel-
-E - Etage, möblirte Zimmer mit Pension

mit Aussicht auf die Frankfurter Strasse zuvermiethen.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, 14. Mai 1885.

114. Vorstellung.
(150. Vorstellung im Abonnement.)
Der Barbier von Sevilla,

Komische Oper in 2 Acten. Musik von Rossini.^.* Reoinn• T?..l O;; 1„ vir. ~
*** Frl . Oäcilie Wenz von Graz,17I. ~.vuu ur;

higaro : Herr Heinrich GöttingerWien, als Gäste.
und"venag von (Jarl Ritter.

von
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